
Intelligenz - B la t t zur kaibacher Zeltung ^ ^ 6,.
Dienstag, den 3a. Iu ly 1822.

2-^02. V e r l a u t b a r u n g . Nr. ^2^7.
^2) Es ist dermahl das 2te Raabiscbe Handttipend'um, welches in e ncm jäbrki-

wen Ertrage pr. 40 fi. M. M. besteht, vnd für dürftige, aus Lachach gebürtige
NudlerendeBürgerssöhnc, vom Anfana der/,. Grammaticai- b,s Vollendung der
2ten Humanitäts- Classe, zum Genusse bestimmt ist, kr'edi^et.

Jene Grammatical-Schüler, welche dicse^.Et'.pkNlwltl m ersieltcr necken,
yaben lhre mit dem Taufscheine, Dürftigkcjts-, Poacn- nnd Scbvl^rqnlssen
von den letzten zwey Semestern belegten, Gesuche lang^el t- bi> 26 ^rausi d ^
bey d ŝem Gubernium zu überreichen, weil auf die n.cht gchörw beleaten oder
spater emlangenden Gcsucke kein Bedacht genommen wird.

Von dem k.k. illyr. Gubernium zu Laibach den 12. Iu ly 1822
— i_____^. , A n t o n Kuns t ! , f.k. Oub.Secretar.
I <. K'reiöämtliche Verlaulbarmig/ "^" ^ - - »
/^x ^' o s ^ , V e r l a u t b a r u n g . Nr /.i/.n

wnkserftfoer „sse «on T n I R " d > " " ^ " "°" 2 ° ' " / " Trich,,, nd der Berg«

.« der Canzlcp des k.f. N b 7 c r ' ^ » U 7 ' H "Uhrftüh,
k. ^ ^ . ^ k ü ^ r v e n bey dem .

empfinden.

Z. L05. ^ ^ d t - und landreckÄich? M r m u w ^ ^ ^ , ^

<ben I ^ n n ' ^ w r ^ ? ^ ^ ^ ?antre^tnKr.in wird dem u m v i s i ^ ^ ^
richte die k. k. Kamm r^ " ^ Kcgcnavirtlqen l^ditts crinnelt: l̂ K babe beo diesem < ^ '
Domherr B o n a v e n w w ^ ^ . ' , " ' '« ' ^n re lung^ r Kiräe und Arm.n ^ R e n n i ^ , ols
vom Herrn Erblasser, als a e ^ « ^""m.ntserdcn. wider ihn cie Rect n^ng vder die
Hens geleqt, und um dic > R e r . " ' " ^ "
.^ Da der Aufenthaltsort de^ali ^ ^ / ^ ^ ' " ' ^ " " " V ^ ^ ^ ^ ' " n " O c ^ f l ^

Nchte unbekannt ist. so bat m.« '« s ^ Iodc.nn ^ l o r ' a ^ , dicscw ^
kosten den bicrortiacn G'ricl>ts.dvoc>tc ^>. ^ ^ ^ ' " ' " " u l t auf sc,n< ^ . ^ l . , ^ ^ ^ ^
solckcm die Ncä lnmg um tic binnen ^ , . . " " ^ ' ? ' " ' a l s ^ r c ^ r d.j'cfjt, und a.s
fertiget, Welä^cs d?m abwesenden "0^1 , n ^ l " ' " "slittendcp al^l'.qen ?).„,gel zu.e-
«rentweder diezurWadrnebmunq s e , n c r ^ . ° ! ^ ^. b e ^ N ' < el.nnen n l ' d , tam.t
bereus bestelltcn Verttter dic nothiacn R c ^ " ^ ' ' " l ' a e V . r j c ^ ^ ,r ffen, oder dcm
«ndern Sachwalter bestellen und " ' ^ ? " " ' " " " ' " " auck c.nen
«r d.e aus der Beradsäumuna entstchen^n ^ ' ? ' n^nibast maclcn möae, nil>lige»s

Bon d,m t.t. Stadt, und ̂ n d U ^ ^ ^ ^ u N ^ A K Z " ' '
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Aemtliche - Verlautbarungen.

Z. 3 i 5 . (3) 5a 3iro. 2y?ä»,
Vom k. k. Hauptzoll- und Mauthoberamte in Laibach wird hiermit zur öf-

fentlichen Kenntinß gebracht, daß, in Folge wchllöbl. k. k. Zol l- und Salzge-
fallen-Admmisirations-Bewilligung vom i ) . d. M . , Nro . 7866, Montags am
5. des k. M . August zu den gewöhnlichen Stunden, nähmlich von c) bis 12 Uhr
Vormit tags, eine Minuendo-Licitation über die Lieferung von 5oStück Gränz-
aufsehers-Kaputröcken, in der Oberamtscanzley, woselbst auch vorlaufig die Be--
dingnisse jeden Tag wahrend den Amtsstunden eingesehen werden können, abge-
halten, und die Lieferung nur dem Geringltbiethcnden überlassen werden wird.
Wozu jeder Unternehmungslustige eingeladen wird.

Lcnbach den 20. I u l y 1622.

Z.601. L i c i t a t i ons^ Ankünd igung . Nr. 2569.
(3) Nachdem die, am 3o. May d . I . auf den Bedarf'dcr^unzleyrequisiten dieses Gcfälls

hieramts abgehaltene Licitation, wegen der überspannten, dcn Ankauf aus freyer Hand
überschreitenden An»othe die höhere Genehmigung nickt erkalten hat, und daher die Ab-
haltung einer neuerlichen Licitation anbefohlen worden ist/ so wird solche auf den Bedarf von

24 Dutzend B lcMf tcn ,
10 — RothMen,
4 — ^lmmermanns-Bleistiften,

,000c» Stück Fecerinle,
2» Pfund mtttclfcines Siegclwachs und
5ü Stück zweytlinqige Federmesser

am '6 . August d . I . i m hiesigen Amtsgebäudc am Schulplahe Nr. 297, Vormittags UM
»0 Nhr abgehalten werden.

Wozu die Lieferunqslustigen mit dem Beysatze vorgeladen werden, daß jeder Lici«
tant vor der Licitation ein Vaoium von Einem Gülten 3o kr. M M . , und nach Bestäti-
gung des Licitationsprotocolis der verbliebene Bestbicther eine Eaution von fünfzehn Gul-
den M M . zu entrichten gehalten sey.

Die Licitationsbedingnisse können zu dcn gewöhnlichen Amtsstunden hier eingesehen
werden, und es wird nur noch erinnert, daß nachträgliche Offerte rermög bestehender h^
her Vorschrift nicht angenommen werden.

Laidach den 16. Iu ly 1K22.

Z. 816. V e r l a u t b a r u n g . N r . 1218.
Erledigte prov. Cansieydieners-Stelle bey der k.k. i l lyr. Baudirection. (3)

Um die gegenwärtig in Erledigung gekommene Canzleydieners-Stelle mll
einem Jahrs-Gehalte von 193 st. , 8 . kr. M . M . wieder mlt einem hiezu taugli-
chen Individuum heseyen zu können, werden die Eompetenren für diesen^Post^tt
angewiesen, ihre Mlt glaubwürdigen Zeugnissen über die Fähigkeiten, ^ltt l icy^
keit , das Alter und die bisherige Dienstleistung versehenen Gesuche längstens bls
I i . August d. I . Hieher an die unterzeichnete Baudlrection einzusenden.

Von der k. k. Landesbaudirectwn. Laibach am 2n. I u l v 1822. _^

Vermijchte Verlautbarungen.
R'm Bezirksgerichte >er Herrschaft Thurnamhart in Unterkrain, im Neustädtler K "

f5mIllyrien,rentz hiermit betannc gemacht: Gö hade Ursula 3)iathko,üebolne u r ^



Bezirksinsassinn von Impelhof, um Einberufung und sohimZe Todeserklärung ihrcS im
Jahre iLt2 zur Zeit der französischen Regierung durch das Lov zum Mlkt^rslande gclom.
mcnen Ehegotten Mathias Mathko, gebethen. Da man nun hierüber den dcrrn ^octor
und Gcrichtsadvocaten Max. Wurzbach m ^.nbsch, zum Vertreter dicsce^iatcias Math-
ko auf'.cstcllt hat, so wird ihm dles.5 hie mit betannt gcmaEt, daß er bmncn cmcm
Jahre vor olssem Geichte sogewiß erscheine, als im Wldrigcn gedachter MathlaS ^acy-
to für todt crNärt werden würdc.

B?ui!v.acnckt Hhurnamhart dcn i8. Iu ly 1822̂

Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Tburn wird kund gemacht: Es sey auf
Anlandn dcr Ebelcutc Lorenz und Margarcll> Dcsckwann, Gr>'?ldbe<ihcr zu ^cschza, als
Margarets ^uran'schcn Beimogcng. Üvcrhaber, in die Austtnigung der '^.mortisullcnS-
Goicte hinsicbrliä) des, vorgeblich in Verlust gerathenen, von Mara.arcth Iuvan an Icr«
ny und ThomaS Mcrckcr, von Kitsch, am^i. N>c,p 1606 über 400 ft. au^gcstcNt(N, und
am nähmlichen Tage auf die der Giilt Neuwelt sub H;ect. Nro. 1I4 zinsbare, zu Ieschza
liegende ganze Hude intabulirten Schuldbriefes aenlNlqct wcidcn. Gs haben daher je-
ne, die auf diesen ^chuldbricf, aus was immer für einem NcchlZgrunde, Ansprüche z«
niachen vermeinen, selbe binnen 1 Iakr , 6 Wocl cn und 5 Taqen soacwiß vor diesem Gg»
richte anzumelden und geltend zu machen, als widri.qcns auf weiteres Anlangen der heu«
tiqen BittstcNcr obbcnanntcr Schuldbrief, cigenilich das darauf bcfindllckeIntabulations-
Eenificat vom ». März 1806. als gctödtet, null und nichtig erklärt rrcrden würde.

L.iiback am i5. I:t'o 1622. '

^ . 817. E d i c t. (2)
Von dem Bezirksgerichte des HerzogthumS Gottschee wird hiermit bekannt gemacht:

Es sey üder Ansuckcn des Andreas IaNiisch, ven Verderb, in die exccunve Versteige-
rung der, dem Caspar öamrcrtcr gehörigen, zu Ol.-crftngcndorf sub H. Nr. 5 liegenden,
dem hcrzogthume Gottschee sub R^ct.3^r. io i5 cindiencndcn, gerichtlich auf )5o fl. geschätz-
ten 3i8 Hübe, sammt Zugehör und einiger Fährnisse, wcgcn einer Schuld pr. g4 ft. ^c)tr.,
gewilligct und zu deren Vornahme drey Termine, als der 26. August, 26. September
und 26. Octobcr l. I . , früh von 9 bis 12 Uhr, im Orte d».K liegenden Guts mit dem An»
hange bestimmt worden, daß, wenn besagte Realität weder am ersten noch zweyten Te»
mine um den Tchatzuugswcrth an Mann gebracht würde, ftlbe am dritten Termine auch
unter der Schätzung dmdan gegeben werden wird.

Gottschec am 17. Iu ly 1822.

Z. 855. (2) 26 Nr. 789.
Jene, welche auf den Verlaß des Lucas MaMtsch, gewesenen Grundbesitzers zu Wai'tsch,

aus was nnmer für einem Rcchtsgrunde, Ansplückc zu machen vermeinen, haben selbe
3 "sem^ rT te a n z ^ m e k e ^ ' " " ' " " ' ' " ' ' bcy dem Anhgnge des §. 8,4 b. G. vor
. Bezirksgericht Kaltenbrun und Thurn zu Laibach am »9- Iu ly 1822.

2/ 6'8^ ^ G d i c t ^ Nro. ^68. ^
(2) Von dem Bezlrksgerichte des Hcrzoathums Gottschee wird hiermit bekannt gemacht:

sZs sey auf Ansuchen des Dlsmak, als Ordc snncs V^crs Saspar MaNner, von Gehak,
!5 bie exccutlve Versteigerung der, dem abwesenden, unter Kuratel des Hrn. Franz M « .
cher, Beznksrichters m .^huber, stehenden Anton Maliner gehörigen, dem Herzogthume

' Gottschee zwsbaren Geräuthhube, zu Gehack sub Conft. Nr. 5 liegend, wegen schuldiger
487 ft. 4b 1̂2 kr., gewllkget und hierzu drey Termine, ali der 26. August, Sept. und
vc t . , früh von 9 bis 12 Uhr, mit dem Anhange bestimmt worden, daß, wenn besagte .

* 2
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Realität weder am erste» noch zweyten Termine um den gerichtlich erhobenen Scbätzungs»
werth pr. 3«a fl. an Mann gebracht würde, selbe am dritten Termine auch unter d«
Wchähung hindan gegeben werden wird.

Gottschee am 17. Iu ly ^622. ^

K. 6o3. Fe i l b i e thungs -Ed i c t . (2)
Von dem Bezirksgerichte der(Z-nneralherrschaftVel5es wird hiermit ossenrlich bekannt

gemacht: Es sey über Ansuchen der Margaret!) Odar, von Althammer in der Wochein,
mit Bescheid vom 9. Iu l y l. I . , Z. 242, in die executive Fcitdiothung der, dem Bär-
thelmä Marrouth gehörigen, zu Althammer fub Eonsc.Nro. 54 liegenden, der Herrschaft
Radmannsdorf dienstbaren, auf 1220 ft. M M . geschätzten ^3 Hude der Uberlandsgrün«
de und oer Schmiedstöcke, gewilliget, und zur Bornahme derselben drey Termine, al i
der erste auf den 26. August, der zweyte auf den 26. Septemöcr und der dritte auf den
26. October d. I . im Orte Althammer, jedes ^iahl vormittags um 9 Uhr, mit dem
Beysatze bestimmt worden, daß oiese î 3 Hübe Uberlandögrünoe und'Schmicdstöcke,
faNi solche bey der ersten und zwevten Feilbietyung um den Schä^ungswerth oder darüber
nicht an Mann gebracht weiden sollten, bey der dritten auch unter dem Schätzungswert
the dahin gegeben werden wnroen; wozu die Kauflustigen an den ersterwähnten Tagen
«nd Stunden auf dem obbeiummtcn Orte zu erscheinen eingeladen werden.

Bezirksgericht Scaat<^e,.rschaft Veldes am 9. Iu ly 1622. ^

Z.gZa. Abhand lung nach Joseph Kob le r , von L i t t ay . (2)
Vom f. k. Bezirksgerichte Sittich wird hlern.it bekannt gemacht: Es sey zue

Vermögensabhandlung und Liquidirung der Passiv-Schulden nach dem, am 10.
Iu ly d. I . ohne einer letzttvilligen Anordnung zu Littay verstorbenen, Joseph
Köhler, gewesenen Marttnchter, Schlffseigenthümer und Besitzer emer ganzen
der Grundherrschaft Weirelberg diensibaren Hübe, eine Tugsatzung auf den 22.
k. M . August, Vormtttags um9Uhr, in dießgerichtlicher Amtscanzley anberaumt
worden.

Es werden daher <Ne jene/ welche an obgedachte Verlassenschaft, aus was
immer für einem Rechtsgrunde, eine gegründete Anforderung zu stellen vermei-
nen, am obbesttmmten Tag und Stunde um so gewisser zu erscheinen vorgeladen,
als im Widrigen diese Abhandlung geschloffen, und das Vermögen denen betref-
fenden Erben ohne weiters eingeamwortet werden würde.

K. K. Bezirksgericht Sittich den 20. Iu lv 1822.

Z. Ki3. E d i c t. Nro. 1011.
(2) Aule jene, die auf den Verlaß des, unterm 19. May 1816 zu Podlipoglott

verstorbenen, grafi. Auersperg'schen Halbhüblers Georg Skerjanz, aus welch im-
mer für emem Rechtsgrunde, einen Anspruch zu machen gedenken, werden am
,9. August l. I . früh um 10 Uhr um so gewisser in hiesiger Amtscanzley erschei-
nen, als sich selbe widrlgens die Folgen des 614. z. b. G. B. selbst zur Last legen
mußten.

Bezirksgericht Herrschaft Weilelbcrg am 5. Iu lp 1822. ^

Z. SZi. F e i l b i e t h u n g s - E d i c t . Nro. 6o5.
(2) Von dem Benrksgenchte Weixelberg, als Personal- und Realinstanz, wir»

bekannt gemacht:Es sep auf An'üchen des Hrn. Dr.Lucas Ruß zu Laibach, als zwey-
ten Eelsisnir der ursp.üngllch Johann Paickschen Forderung von 1100 fi. " e ^
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5 perct. Zinsen und Kosten bey Martin Fortuna zu Draga, tue exttutlve Fellßie«
thung der, diesem gehörigen, unter Reet. Nro. 3 , ä " 5 , der Staatsherrschaft
Sittich eindiencnden Zwey-und Drcyvicrtcl Huben, welche im Jahre 1618 im
^chatzungswerthe vcn 6161 fi. befunden wurden, bewilliget, und zu chrer Vor-
nahme der 16. I u l y , 16. August und 16. September l. I . sogestalt bestimmt wor-
den, daß die Huben erst bep dcr dntten Feilbiethung unter dem Schätzungswerte
hindan gegeben werden. < <- <> <» ̂ -

Hievon werden Kauflustige mit dem Beysatze benachrichtigt, daß dtt Dedmg-
nisse der Feilbiethung in der hlergerichtlichen Registratur erliegen, und^ederman
in Abschrift hinausgegcbcn werden , daß endllch die Feilbicthung jedes Mahl um
V Uhr Vormittags ,. im Dorfe Draga vor sich gehen wird.

Von dem Penrl'sgcrichte Wcixelberg am ^. Iuny 182?.
A n m e r k u n g . Zur ersten Feilbiethung ist kein Kauflustiger erschienen.

Weixclberg am 18. Iu l y 1622.
Z. 832. Fe i lb i7 th u ng s" E d i ctl ' " Nro. S i I . "

(2) Bezirksgericht Wcixelberg gibt bckannt: Es habe über Gesuch von Anton
Gruden, zu Perou , wider Jacob Iavormg, zu Ierdor'f, wegen 296 st. und Kosten,
die Mlt Edicte vom 6. Aprll l. I . , Z. 476, angekündigte, auf Anlangen beyder
Theile ä<? pro ic». May , Z. 713, eingestellte excentwe Feilbiethung der IavoV-
nig'schen unter Nro.^5 bey der Staatsherrschaft Sittich rectificlrten ganzen Hübe
reasumirt, und auf den 19. Iu l y , 19. August und 19. September l. I . , jedes Mahl
UM 9 Uhr Vormittags zu Ierdcrf anfangend, ausgeschrieben.

Kauflustige werden hievon mit dem Anhange benachrichtigt, daß diese ganze
Hübe erst bey der dritten und letzten Feilbltthung unter chrem Schatzungswerthe
von 1783 fi. 40 kr. in Kauf gelassen werden könne.

Weixelberg am 4. Iuny 1822.
A n m e r k u n g . Bey der ersten Fetlbiethung hat es keinen Kauflustigen gegeben.

Welxelberg am 22. Iu ly 1822^ ^

2- 6Z3. Fe i l b i e thungsw ide r ru fung . Nr . 107I.
(2) Von dem Bezirksgerichte Weixelberg wird bekannt gemacht: es habe Anton

Oven, zu Elchenthal, um Einstellung der wider Johann Dollen; zu Wclxclberg,
wegen 60 fi. Zmsen und Kösten, erwirkten execunvcn Feubltthlmg des Ackers
u DolMe gebethen, darum werde das dicßfallige Fcilbicthungs-Edut vom 4« l . M . ,
Z. 979, wi errufen.

Weixeiberg am 22. Iu l y 1622. ^

Z. 634. V e r l a u t b a r u n a. (2)
Durch den Austritt des hiesigen Bezirkswundarzicn Herrn Nulils Gaurig,

ist die Stelle mit dem Eehalte jährlicher 60 fi. M . M . / aus der Bezntöcasse, m
Erledigung gekommen, und bie 1. September l. I . zu bcsctzcn.

Diejenigen, welche diese Stelle zu erhalten wünschen, haben ihre gehörig be-
legten Gesuche bikhin bey dlescr Bezirksobrigkeit zu überreichen, und sich Ntbsihfp
ßber die vollkommene Kenmniß der krailicnschcn Sprache auszuweisen.

Von der B e M ^ b r i M l Hnrschajl Wei^^lbtra am i g . Iu lp zli22.



Z.81H. F e i l ö j e t h un gs- Ed ic t . Nro. 1K11.
(2) Vom Bezirksgerichte Wip^ach wird hiermit öffentlich kund gemacht: Es sey

über Aw'uchen des Herrn Johann Nep. Dol!<nz, vonWipbach, als Vormui^d dcr
Dominik Zozullifchcn ?rbcn, wegen schuldigen 20 fi. 3 kr. e. ». <^ die öffentliche
Feilbiethung der, dem Johann Machnilsch zu Grische gehörigen, dem Gute Gar-
zarollshossen in Scnosetsch dienstmäßigen, zu Grische belegemn, und aus 5c>8ß.
M . M . geschätzten ZligKaufrcchtshube, mit An - und Zugehör im Wege der Exe-
cution bewilliget worden.

D a nun hierzu drey Termine, und zwar für den ersten der 12. August, für
dcn zweyten dcr 12. September und für den dritten der 12. October d. I . , jedes
Mah l von Früh y bis l2 Uhr, in Loco Grische Mit dem Anhange des Z26. tz. a .G. O.
festgesetzt worden sind, so werden hierzu die Kauflustigen so als mitintabulirten
Gläubiger zu erscheinen mit dem Beysatze eingeladen, daß die dießfalligen Ver-
kaufsbedingnisse inzwischen täglich zu den gewöhnlichen AmtSstunden in dieser Amts-
canzley eingcfthen weiden können.

Bezirksgericht Wlpdach am 5. I u l y 1822.

Z.839 ^ (2) Nr.85i^.
Von dem Bezirksgerichte Kaltenbrun und Thurn zu Laibach dem Matthaus

Bilz zu erinnern: Es habe w:dcr ihn scine Ehegattinn Vtaria B i l ; , geborne Schupo
peuz, wegen 1200 st. c.5. c.> Klage angebracht, worüber die Tagsatzung auf den
iZ. August d. I . angeordnet wurde.

Dieses Gericht, dem der Aufenthaltsort des Geklagten unbekannt ist, hat
zu seiner Vertretung und auf dessen Gefahr und Kosten den hierortigen Hof- und
Gerichtsadvocaten D r . Michael Stermolle als Curator bestellt, mit welchem die
angebrachte Rechtssache nach der a. G. O. ausgeführt und entschieden werden wird.
Matthaus B i l ; wird dessen durch diese Ausschrift zu dem Ende erinnert, damit
er allenfalls dem bestimmten Venreter seine Rechtsbehelfe an Handen zu lassen,
oder auch sich selbst einen andern Sachwalter zu bestellen und diesem Gcnchte nahm-
haft zu maben, und überhaupt in die rechtlichen ordnungsmäßigen Wege einzu-
schreiten wissen möge, die er zu seiner Vertheidigung diensam finden würde, weil
er sich die aus seiner Verabsaumung entstehenden Folgen selbst beyzumeffen haben
wird.

Laibich'den ß. I u l v 1822.

Z. L27. (2)
Das Gut Obererkenstein,^im Neustadtler Kreise, wird qeaen annehmliche Be-

dingnisse aus frener Hand veräußert werden; die Lage dieses Guts »st von dem an
dem schiffbaren Sa.»e-Strome liegenden Markt Ratschach, an der Gränze Steye^
marks, anderthalb Htunden entfernt, dahero zu jeder Sveculation geeignet. Das
viereckige geräumige Schloß und die Wirthschaftsgebaude befinden sich in gutem
Zustande, die Renten des Guts bestehen aus i g Huben, welche zu leisten verbun-
den sind: Urbars-Geld'Dienst-, Zins-Geireid-, Klein-Rechten-, Robach-, G ^
treid-, Jugend- und Wtinzehent, Bergrecht, Forst- und Astrecht, Laudemien;
hann besteht das Dominica!-Baufeld in 28 Jochen und in mehreren Weingarten,
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in 13 Joch Wiesen, dann in 900 Joch, theils Gestrüpp, theils inVa'dplähen un^
m gut bestellten Waldungen mit hcntem Holz, wie,die Steuer-NegulirungK-
Bögen ausweisen.

Der gerichtliche Anschlag und die Verkaufs?, auch allenfalls Pachtbcdingnisse,
können beym Herrn D r . Rcpeschitsch, zu Laibach auf dem alten Markt H. 3 i r . 16,
eingesehen werden.

Z. ÜZtt. L ! c l t a 1 l 0 n s - A n z e l g c. (2)
M t t Bewilligung des löbl. Magistrats dieser landec-fi rstl. Hauptstadt werden

Donnerstag den 1. August d. I . , im Hause Nro. 12 auf der S t . Peters-Vorst.,
in den gewöhnlichen V o r - und Nachmittagsstundcn, verschiedene Einrlchtungsstüs
cke, als: moderne politirte schöne Kasten und Bettstätten, Nachtkasten, Sofa und
Sesseln, Tlsche, eine Wanduhr, welche rcpctirt, und andere Gcrathschaflen, gegen
gleich bare Bezahlung hindan gcgeben wevdcn; wozu dlc Kauflustigen hlermlt Höft
llchst eingeladen sind.

Laibach den 24. I u l y 1622.

Z. 626. V e r l a u t b a r u n g. Nro.33ss.
(2) Von dem Verwaltungsamte der vereinigten Staatsgüter in Lcubach wir'»>

hiermit bekannt gemacht, daß am 1^. August d . I . , zu den gewöhnlichen Amts--
stunden elnc^neuerliche Pachtversteignung der Staatbherrfchafr Kaltenbruner 2
Müh len , Sage und Garten, in der Amttcanzlcy dcr vereinten Staatsgüter-Vcr-
waltung im deutschen Hause zu Laibach, abgehalten werden wird.

D»e dlebfalligen Pachtbedingniffe können in gedachter Amtscanzley täglich
eingesehen werden.

Laibach den 23. I u l y 1622.

Z. 629. (2) ad N r . 758.
Nachdem eine wohllöbl. k. k. Staatsgüter-Administration in Laibach ange-

ordnet hat , eine neuerliche Pachtverstcigerung der Staatsgut Thurner Fischerey
in dem Bache Brcsovch auszuschreiben, so wird solche demnach auf den 10. August
d. I . , zu den gewöhnlichen Amtsstundcn hiermit bestimmt, zu welcher Llcitation
^lle Pachtlustige zu erscheinen eingeladen werden.

D u Llcuatwn wird am obbesagten Tage im deutschen Hause abgehalten
werden, allwo auch die dießfalligen Pachtbedingnisse eingesehen werden können.
_ . ^e rw . Amt der vereinigten Staatsgüter m Lalbach oen 23. I u l y 1Ü22.

^ ^ ' . ^ .- -^ E ^ d ^ s ° " 7 ^ t . ' ^ ^̂  " ^ N r o . 6 4 9 ^
(I) Bon dem Vcznt^gerlchtc dcr Staatshcrrschaft 2ldclsbcrq N'irt, Ickannt gcmaät: E5

sey auf Gmschrctten dcs Anton ^astcllanovich, Gctrcidh^ndlclö zu 'Lrlcst, die cxccutive
Versteigerung der, dcm Joseph Zuzeck, 8<>ninr et junior, m Koschana, .qchörigrn, und der
Staatshcrlschaft Adclsbcrg sub Urb. Nr. 677 1̂ 4, ^ Z « ^ 722 untcrthäniacn, um 1177 st.
9.) tr. gerichtlich geschätzten H4 hübe, rregcu styuldiacn ^22 si. 24 tr. M . M . c. 5. c., be-
wUkget worden, wozu dl^- vermine, und zwar dcr 16. Auqust, i3. Scpt<mbcr und n .
^)ctober l. I . m Loco Roschana, Vormittag von n dis 12 Uhr, mit dem Al.hange ausge-
schncben worden, daß in dcmFaNc, als gedachte Realität rvcdcr bey dcr crften noch zwey.
ten Heubrcthung um oder über den Scl öhungön erth c>n Mann gcdraclt wcldcn soNtc, sol-
che bey der drittcn auch unter demselben an den Mcisthicthcr hindan gcgclen werden würde.



DieZBedittgnisst der 3icitation, Vortheile und Lasten der Realität können täglich in
Hl.ser Canzley gesehen werden.

Bezirksgericht Aielöbvlg den 4. Iu ly 1622. ^ ^ ^ -

ZT^oal S d i c t, »<l Nro. 3ö2.
(5) Aon dem Bezirksgcri^te Kreutberg wird bekannt gemacht: Es sey über Ansucken

dcS Hecr-̂  .'!lo>)s ^reyherrn v. Aofattercr, Inhaber dcr Herrschaft Kreuz, bey dem Um-
stände, daß die Ant. WirklschenVerlaß-Realitäten zu Sajeusche in der Pfarr Jauchen, bey
der am 7. May l . ! ; a qcyaitenen executiven Feildietbung ni l ' t an Mann aebracht worden
sin'), nunmebr in ein? neuerliche auf dcn 24. August l'. I . , um 9 Uhr Vormittags, im
Orte S ijeusne angeorducce Versteigerung dieser Realitäten, bestehend aus einer zur Herr-
schaft Krcu; un> einer andern zur Pfarrgült Jauchen dienstbaren huben, wegen an d^n
Herrn <5,recur'.on3f!ibr̂ r ^reuberrn von Adfaltercr aus dem Urtheile ddo. 6. Iu ly i8 i5
schuldigen 270 fl. c. 5. c., mtt dem gewMi.^t worden, daß, wenn diese Realitäten UM
ihr n geriä'tnch elhoi.'cücn Schahungswenh, und zwar jene zur Herrschaft Kreuz pr.
» ö ^ fl. un) ,ene ;ur Pf.'rrgultJauchen pr. 3c>5st. zinsbar, oder darüber nicht verkauft
werden könnten, solche auch bey dieser einziqen^cildiethungstagsaftung unter diesem Schä«
Huüg6werthe hinoan gegeben werden. — Wovon sa'mmtlicke Hypothckargläubiger, so wie
alle Kalstlebh^ber mit dem Bemerken in die Kenntniß gesetzt werden, daß die diehfällt-
gen L'cttatwnsbcdinaniffe in dasiqcr Amtscanzley eingesehen werden tonnen.

Bezirksgericht Kreutlier«; am 1. Iu ly 1^22. s

Z. 607. ( I ) Nro. 58l.
Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf wird hiermit aNgcmcin bekannt gemacht:

Es sey auf Ansuchen dek Herrn Philipp-Jacob Groschel, Pfarrer zu kaufen, als Univer^
salerbe des. .!M 4. May d. I . zu Laufen verstorbenen, Jacob Hanschitsch, in dcn verstci-
gerun^sw^lscn Verkauf der, zu dicscin Vcrloffe gcborigen Fährnisse und Kleidungsstücke
gewiNigct und zur Vornabme der Feildicthung die Licitationstagsatzung auf den25. ^uly
d. I . und nothigenfallo au^) am darauffolgenden Tage, jederzeit Vormittags von 9 bis
12 — und Nachmittag von 5 bis 6 Uhr, im Orte Laufen in dem Hause Nro. 56, festge-
setzt worden.

Es werden demnach alle Kaufiicbhaber zu dcn Licitationen zu erscheinen eingeladen.
Bezirksgericht Nadmannsdorf am 12. Iu ly 1822.

Z. Lo6. (3) Nro.58i.
Von dem Bezirksgerichte Radmannsdorf w.ird hiermit allgemein bekannt gemacht!

Vs sey zur Liquioirung des Activ' und Passivstandcs nach dem, zu Laufen mit Hinterlas-
sung eines Testaments am 4. May d . I . verstorbnen, Jacob Hanschitsch, eine Tagsahung
auf den 9. August '822, Vormittags von 9 b>s 12 Uhr, vor dicstm Bezirksgerichte anbe«
räumt,worden, wozu demnach alle jene, welche bey diesem Verlasse irgend einen An-
spruch zu machen aedcnken, so wie auch jene, welche zu demsetbcn etwas schulden, nnt
dem Beysatze vorgetan nxr>en, datz erstere ihre Ansprüche !-cy dieser Taqsayung söge/
w'§i anzumelden, ^'htere adcr ibre Schulden getreu anmqebcn babcn, wirdrigens M
Erstere >cn Mälliaen N^'theil in ^olqe tz. 61'. a. b. G. B., selbst zuschreiben müßten,
zzegen Lehtcre abcr i,n RechtSwcqe fürgegc-ngen werden würde.

Bezirksgericht Radmannsdorf am »2. In ly ,622.

Z. 633. N a c h r j ch t. (2)
I n dem Hause Nro. 16^, am alten Markt nächst der Schusierbrücke, ist ew

alter steyrischer Wein, o,e Maß zu 14 und zu 16 kr. zu haben. Liebhaber könnett
in großen un) kleinern Panl in bedlem werden.
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Kreisämtüche Verlautbarungen.
Z.8äÄ. (1) Nro. 6 ,4 , .

Zu Folge hoher Gub. Weisung vom 20. d. M., Nro. 6yZ6, wird zur Bey;
schaffung des, für die hierortigcn öffentlichen Eanzl.yen für die künftigen Wintc«-
monathe erforderlich?« Brennholzes, eine öffentliche Licitation am 7. k. M. August,
von 9 bis 12 Uhr Vormittags, bey diesem k. k. Kreisamte abgehalten werden.

Hierzu werden nun alle Liefcrungslustlgen mtt dem Vcysatzc hiermit eingela-
den, daß die Licitationsbcdingnlsse täglich in den gewöhnlichen Amtsstunden ven
9 bl§ 12 Uhr Vormittags und von Z bis 6 Uhr Nachmittags in dieser Amtscanz-
ley können eingesehen werden, und daß sich die beyläufige Erforderniß «uf 1I77
Klafter harten und i I Klafter weichen Holzes belaufen dürfe.

K. K. Kreisamt Laibc,ch ani 24. Iu ly 1822.

Aemtli he Verlautbarunaen.
, -. ^ ' « ^ L i c i t a t i ons 'Ankünd igunq . Nro. ioi».
( l ) Bon der t. r. Tabqf. und Stämpclgefällen-Administration wird hiermit zur Wis»

senschaft bekannt gemacht, daß am 21. August d. 3. die Lieferung des, im Jahre 1628
für das ?. k. Stämpelamt in Gräy erforderlichen Canzlcypapicrs von Eilfdundcrt Rieß,
welches l3 Zoll in der Höhe und L Zoll in der Breite haben muß, mittelst öffentlicher
Versteigerung, unt?r Bordekalt der höhcrn Genehmigung, durch Contract dem Wcniast.
fordernden werde überlassen werden. >
^ ' s ^ ^ ^ ^ H " ^ ^ " ^ am 2,. August d. I . vm ,0 Uhr Vormittogs bey
dl.ser k.k. Gcfalls-AdmlmstraNon im Gefälls-Gebäude in der Raubergassc Nro" 3>?8,
,m 2tcn Stocke abgehalten wcrdin wird, werden nicht nur die Püpicrfabrisanten, son«
dcrn auch Papierhandler mit der Erinnerung eingeladen, daß die Bcdingnisse dcs Con.
tracteS, so wie die Mustcrbogcn, bcv der Registratur dicscr Gcfä'sls-Administration näh.
rend dcn vorgeschriebenen Amtsstundcn von 6 Uhr ftük bis 2 Uhr Nachmittags eingesehen
werden tonnen, und daß jedcr Mitstciqcrnde am Tcge der Berstcigcrung'ubcr die Fä«
hlgkcit dcs Cautionserlaqcs von Achthundert Gulden C M . im Barcn'odcr mittelst öffent.
llckcr, nach dem Bö:s curft bcra<I)nendcn, Obligationen sich auszuweisen, so wie mit dem
Betrage von Achtzig Gulden E M . im Baren, als das festgesetzte Vadium um so gcwis.
scr zu versehen habe, als diese Achtzig Gulden sogleich erlegt werden müssen, und jeder,
der sich über das(5inc o)cr Andere nicht auszuweisen vermag, nach vor der Vcrfteigcruna
ckbgewlcscn werden müsitc.

. ^)/^"s^',^ '^rd noch bekannt gemacht, daß auf allerhöchste Anordnung nach dcr ab«
keinen wettern Anbothen mehr werde Gehör gegeben werden,

« n ^ f . ! . / ^cn.gst.order^e gleich von dcm Taqe an, als er das Licitationsplotoccll
"622?"" " " ' ' zurück zu trcten berechtiget sey.

. . , . V rmischte Verlautbarungen.

s..> ^ ° ^ , ^ ^ ' ^ ^ ^ ^ ? ^ I Ä " / > " "ft ^ndstraß wird hiermit bekannt gemacht: Ss
! ^ ^ ^ / H " ^ / Mathias Bostmtsch, von Ober-Piresck'h, als zum väte.lichcnIo.
ftph Boschltsch' ä>cn Bcrlasse ertlartcn (^rben, die öffentliche ̂ i ldicthurg dcr, zu de n gedach-
ten Vcr affc geborlgen h^grundc und Bvrgrealitätcn, ftmmt An - und .^ugehör, der her,°
Waft ^hurnamhart dunster, dann dcr Verlaßcffectcn, im Gesammtschätzungsbetraüe pr.

(2ur Beylage Nr. 61.)
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3»ft fl., bewilliget, und seyen zu deren Vornahme drey Licitationstagsc-tzvngcn, und zwar
für die erste der 19. August, für die zweyte dcr 17. Septcmber und für d»e dritte tcr 17-
Octoder l. I . , jederzcir von 9 bis 12 Ui)r f rüh, m '̂oco dcr Rcalitäten mtt dem Bcysa^e
fistaeseht worden, daß, wenn ein oder anderer besagter Gegenstände weocr bcy d<r cr-
stcn noch zwcyt.'n Tagsatzung um den Schäyungsbctcog oder darüber an Mann gclrackt
werden könnte, folcber bey tec dritten auch unter der Schahur.g vcrtauft w.rdcn nürd».

Bezirksgericht Htaatshcrrschaft Lanüstraß am l<j. ^u.'o «tt?.2.

Z. L43. Convoca t l ons>Oc ict- ^'.»o. 427,
' ( , ) Bon dem Bezirksgerichte Kr.utbcrg wird amuit öffentlich bekannt g^maa r: (gs sey
znr Anmeldung und Liquidirung der Verl^ßpassiva
der 3. September l. I . , Nachmittags um 5 Uhr, nach dcm zu Klctsche am 3, . October

162^ vcrstordcn^ n Mcirl in U^e;
„ 4 . d e t t 0 detto „ 3 « nack dcm zu Kklsoc <nn 5o. O.'.obcr

r3,tt verstorbnen S l p^an S^ 0 r;
« 6 . d e t t o Vormittags „ 9 ,, naä) o»m zu^nos; et a,r>6. ̂ uny »bi»

verstorbenen Oco>g ^l,'j>uz;
^ 6 . d e t t o detto „ 9 „ nach dcm zu P.telme a,n 12. März

i 6 l 6 verstordcnen Glegor ' ^ u m, r;
» g. d e t t s detts », 9 « nach dem zu Vier c.m 24 Fedruar i t t lö

verstorbenen Urdan Jack;
„ 9 . d e t t s detto »» 9 » nach dcm zu Aick am, 25. I u l y 161Ü

verstoßenen Georg Sta i r^ ;
„10 . d e t t o detto „ 9 „ naä) dem zu Scheenduckcl ..m 21. Apri l

l. I . vcrstoldcnen Ioh. Luti.rscksss:
^ » 1 . d e t t o detto „ 9 „ nach dem zu Sckecnbüä l am 7 3)?ä z

, »62» verst. Math . Marintsibcg;
^ ^ »1. d e t t o Nachmittags „ 3 „ nach dcm zu Vcrch am 3. März l. I »
^ verstorbenen Anton Klanocr;

„ , 2 . d e t t o Vormittags „ 9 „ nach dcm zu Aich am 5. März i6»2 '
vnstoldcncn Ioscph Groschcl

mit dem Bedeuten bestimmt worden, daß alle jene, welche an dle B^lasjlnschaftcn obi-
ger verstorbenen Individuen, sowohl als Orben, wie auch als Gläubiger, oder aub was lür
emem Rcchtsgrunde immer, einen Anspruch zu machen berechtigt zu seyn vcrmcincn, an
den gedachten Tagen und zu den bestimmten stunden in diese Oerichtscanzley entweder
persönlich oder durch gehörig Bevollmächtigte soqcwiß zu erscheinen und sich dics-falls zu
melden haben, als im Widrigen die mehrqenanntcn Verlasscnschaften ohne weliercr Rück-
sicht abgehandelt und den sich berechtigt Meldenden cmgeantwortct, die nicht Clsa iene»
nen aber die Folgen des S14. §. b. G. B . nur ihrem Saumsale aNein zuzuschreiben haben
werden.

Bezirksgelicht Kreutbcrg am 22. I u l y 1622.

z. Z. »5?. G d l c t. Nro. 6.
( i ) Von dcm Bezirksgerichte der Staatshcrrschaft Michelstätten wird hiermit bekannt

gemacht: Es sey auf Ansuchen des Georg Starre, von Untcrfcrnig, in die gebcthcne Aus-
fertigung der Amortlsationsedicte rücksichtlich des, angeblich in Verlust gerathenen, vo«
dem Verwaltungsamte der Staatsherrschaft Michelstättcn am 6. Apri l i t t l6 auf ^ah«
men des Andreas und Georg Star re , als Erkaufer und Eigenthümer der vorhin Gerl '
mann'schen hude, wider Johann Gerkmann, als Verkäufer, und Lorcnz Kallmscheg,
als Gläubiger, über hinterlegte 2a» ft. 4« kr. ausgestellten Legscheincs gcwiNiget worden;
daher haben atte jene, welche auf diesen Legschein, aus was »mmer für einem Rechts
«runde, Ansprüche zu stellen vermemcn, diese ihre Ansprüche binnen einem Jahre, «
Wochen und 3 Tagen sogewiß vor diesem Gerichte anzumelden und rechtsgültig darzu-
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thun, widrigens auf weiteres Anlangen des cbgcdaclten Bittstellers dieser Lcgschcin nach
fruchtlos verstrichener Frist fura^tcttet, nuN und krastloo erklärt werden wülde.

Michelsiälten den 2^. Jänner 1V22.

Z. 6/^1. E 'd i c ^ t ! (i)
^ Von dem Bezirksgerichte Staatsyerrschaft Neustadt! wird bekannt gegeben:

Man habe auf An>uchen der intere^sntcn Erben, deb vcr 11 Jahren äcl nnjuiuin
gest 3 und vermißt gewordenen Annn Icrsche, aus dem Dorfe Unternberg, m
die Ausfertigung gegenwärtigen Zodcscrklarungs- EdlctS gewilligt. Anlon Ic r -
sche wird h^d^rch aufgefordert binnen 1 Jahr, vom Tage gegenwärtigen Ed:cts,
zu diesem Gerichte z i erscheinen, oder dieses dem unter einem fur ihn aufgestell-
ten Curatcr, Hrn. Stephan Marg l in Neustadtt/auf eine Art in die Kcnntniß
k'lnes Lcbns zu setz'n, als im Widrigen man zur Todeserklärung schreiten werde.
. Bczlrksg«^'t Neustadtl am i y . I u l y ,822.

3 ' 80/,. H u b e n - V e r k a u f s - A n z e i g c . (Z)
Von dem Bezirksgerichte der Blaatsherrschaft Sittich wird bekannt gemacht,

daß über Ansuchen des Anton Oven, vulgo Schma.-.r, von Eichenihal, in die
executwe Feilbiethung der, dem Anton Suppantschilsch, vulgo Koschiel, zu Mle-
schou, gehörigen, der dasigen Staatshcrrschaft dienstbaren ganzen Baucrshube,
sammt darauf befindlichen Wohn- und Wüchschaftsgebauden, wegen behaupte-
ten 46 ft. 26 kr. Interessen und Unkosten, gcwilliget worden seye
Aua. .^^ ' ^ " hlerzu drey Termine, nähmlich der 17. I u n y , 17. I u l y und , 7 .
^ / ' ^ 7 ' " Vormittags um 9 Uhr , im Orte Mleschou mit dem An-
pange ausgeschrieben wurden, daß, wenn die oberwahntcn Realitäten weder bey
on ersten noch zweyten Feilbiethunqstagsatzung um den gerichtlich erhobenen Scha-
tzungswerth pr 366 ss. M M . an Mann gebracht werden könnten, selbe bey der
vnnen F-ellblethung auch unter der Schätzung hindan gcqeben werden würden,
1o werden alle Kauflustigen, wle die vorqcmerktcn Glaubiger,bcsagtcrmaßen zu er«
scheinen hiermit vorgeladen. Sittlch am 4. May 1622.

A n m e r k u n g . Bey der ersten und zweyten F.'ilbiethungstagsatzung ist kein An-
both gcmackt worden.

2 - ^ 2 . E d i c t. Nro. 10..5.
0 ^ . ^ ^ ' " ^ b" auf den Verlaß dcs, zu Untcrlipoglou am iv. Iuny l. I .
^ ' . ^ ^ " " " ' ^ "benen, Joseph Marouth, aus welch immer für einem Rechts-
grunoe, Ansprüche zu machen gedenken, werden am 19. August l. I . , früh um
A « ^ ^ " ? '° 3 ^ ' " ln dieser Amtscanzley erscheinen', als sich die Ausbleiben-
den die Fo gen des 814 §. a. h. G. B. selbst werden zur Last schreiben müssen.

Bezirksgericht Herrschaft Weirclberg den 8. I u l y 1822.

^ « ^ " ^ ^ " ^ " ^ folgenden Tage I. I . ^ ^ n in den ftewöhnlich n AmtSssun-
tten ^ 7 ^ ? ^ " ' " ^ " ^ . ^ ^ ^ am P l a ^ verschiedene hauseinricktung, alS: Kä.
b/ , / . t N ' ^ / ! ^ . " ^ " Sesseln, S iege l , Btttstätte, Stock- uno Sackuhren, sil.
^ n « ^ - ^ ^ " ' 5 ^ ? ' ? " und fabe ln , ^ inn , Kupfer. Kasseh- und Kuchelgcschirr,
dann Hcttgewand, bestehend »n Madrc.tzcn, Polstern, Bettdecken, gedltiä^e und ungeblei<h°
te Umwand, dann Garn, k e t t . und Tischwäsche, MannMuder und Mannön.äsche-



sndli b au d d'2 zu di'stm Klasse gchöri)?n, in beynahe 36i Nummern großer, in mehrcron
^^ellcn d ' ^ V n ^ s Hü bcc uno v,el^n kleinen Werken, worunter stch vorzügllä) und dl^
«eisten 'i3-rke des Auzastini, I m l - n n , Boßuet in französischerSpracke, cie fraincriscke
h. Schrift m' i« Bänden, I'l^l-x IIi5t. e.«l« franz., die Wcrke dcs ^ ^ I ^ , n franzö^
scker So'-abe. ^«san^ny ftanz. und deutsch, tte^izne fran'. und deutsch. Wmowg Ge-
schichte »5 I i n^o , >" c)̂ »vl-«5 ä'/^il»lil(l, nebst einer Sammlung dcr schätzbarsten ttei^
«-., I i b'c »ennde,, geqen qleich vare Bezahlung öffentlich veräußert werden mit der
Erinnerung, daß cie Bücher erst den 16. dcs näbmlichcn Mon.tths an die Verkaufsrcche
kommen, und das< der Buchhändler Korn hierauf Commission annimmt.

Ln'ach am 27 ^ul,/ 1622. _ _ ^ ^ _ -

2.9^9. An Musikfreunde. ( i )
"̂  ^ Bey C. Masckek,

nächst der Schui i erdrücke N r o . 2I4 im 3. S teck / ist neu zu haben :
E r s t e s D u ? t t, aus. der Oper Conradino, für Fortep., ohne Singstimme 45 kr.
Z w c o t e s D u ö t t d e t t 0 d e t t 0 4« kr.
Maschek, O., Variationen für das For tc -P iano, mitBeqlcitunq des

Quartetts üder ein Thema aus der QperFanchon 1 ft. 20 kr.
R o s s i n i , Barbier v. SeoiN i , für das Forte Piano ohne Singstimme 3 ft.
Aßmaoer , Î e >̂>5 I^"n6«2u poî r iL ^orte-?i»no . . . — 3o kr.

— 1 ^ ?l>n5ee . . » » » » » » — ^ kl.
, Î H knüpft . . » » » » » > — 3o kr.
». 1^^ Vlull,u<? . . ^ , .. ^ , . — 3o kr.

Z. g2^. N a c h r i c h t . (2)
Der Unterzeichnete macht die ergebenste Anzeige/ daß bcy ihm, im Hause

Nro. 5 an der Wlenerstraße, mehrere Waqen / sowohl ein- als zwevspä'nnige,
nach der neuesten und modernsten Fa^on/ auf's Schönste und Dauerhafteste la«
cklrt, mit Federn, gegossenen Büchsen und mit eisernen Achsen versehen, desglei-
chen auch englische Hatte! und verschiedene Pferdegeschirre, um die billzstenPrnft
zu haben sind.
- ^ Franz Strauchfeld,

Satllermtzlster.

Z T ^ I T ^"^ ^ n k ü n d i g u n g. (2)
" ' Bc'ym Endesunterzeichneten, sowohl in seinem Hause auf der Tr . Peters-Vo^
stadt M-o. i3 , als au h im ,sten Laden neben dem Hause d?s Hrn. Zöllner auf de«
Epital-Brücke, ist qanz filsch und von feinster Gattung zu haben: nähmlich

Chocolade mir Vaniqlia, das Pfund n . . i fi.36kr.
dto.' mit halb Vaniqlia halb Zimmlt a 1 - 6 -

ssacao-Butter, das ^oth ̂  . . . — - 2 0 -
auchEacao-Schalen,das Pfund a . . — - 8 -

kbocolade <1o 3anic; wu'd jederzeit auf jedesmahliges Begehren nach Orclre verfem
tiget. , . .̂

Er emvfiehlt sich daher dem geehrten Puklicum und erbiethet sich, es M ^
»,t bester Qualltat m kleinern wie auch in größern Partien zur Zufriedenhell,
zu bidienen, ^ -
* Peter Vennazz , ,

hürgerl. Chocolade' Zabritank


